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Einrichtung eines Landschaftspflegetrupps zur Umsetzung einer natur-
und  artenschutzverträglichen  Pflege  von  Offenlandflächen  und  zur
Realisierung  der städtischen Biodiversitätsziele 

Liebe Gemeinderäte, liebe Gemeinderätinnen,

im April 2019 verabschiedete  die Stadt Freiburg  unter dem Eindruck der
„Krefelder  Studie“  von  2017   einen  Biodiversitäts-Aktionsplan,  um  dem
Artenschwund,  insbesondere  der  dramatischen  Abnahme  der  Insekten,
entgegen wirken zu können. 

Während viele Maßnahmen des Handlungsprogramms inzwischen auf den
Weg gebracht worden sind, droht aktuell ein überaus wichtiger Punkt der
angespannten Haushaltslage der Stadt zum Opfer zu fallen.

Es handelt sich um die Einrichtung eines Landschaftspflegetrupps. Dieser
soll  aus  zunächst  3  Stellen  bestehen  und  durch  besonders  geschulte
Mitarbeiter  dauerhaft  besetzt  werden.  Eine  solche  fachlich  kompetente
Truppe  wird  für  bestimmte  Aufgaben  dringend  benötigt,  da  eine
fachgerechte Pflege von Wegrainen, Straßenrändern, Wiesen, Böschungen
und  Gräben  diffizil  ist  und  ein  besonderes  Verständnis  für  nachhaltige
Vegetationsentwicklung,  Mahdzeitpunkte-  und  intervalle,  wertgebende
Biotope  sowie  allgemein  wertgebende  Arten  und  deren  Förderung
voraussetzt. Das Garten- und Tiefbauamt ist momentan trotz gutem know-
how personell nicht ausreichend besetzt, um diesen Ansprüchen gerecht
werden zu können.  Insbesondere fehlen u. a. Mitarbeiter, um den für einen
höheren  5-stelligen  Betrag  angeschafften  Mähschwader  einsetzen  zu
können. Dieses Gerät gewährleistet eine wesentlich schonendere Mahd als
die  bisher  zum  Einsatz  kommenden  Mulchmäher,  welche  alle  erfassten
Kleintiere  (z.B.  Schmetterlingsraupen,  Käfer,  Heuschrecken,  Schnecken,
Spinnen) radikal schreddern. 

Defizite in der Pflege konterkarieren derzeit die erklärten Ziele der Stadt
Freiburg,   den  Erhalt  unserer  (noch)  vorhandenen  beeindruckenden
Artenvielfalt,  deren  ökologische  Basis  wiederum  die  Insekten  sind,  auf
Dauer zu sichern. 
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Der  Landschaftspflegetrupp  ist  daher  von  großer  Bedeutung  und
unverzichtbar,  ein  wichtiger  Baustein  bei  der  Umsetzung  von
Artenschutzmaßnahmen  im  Offenland  zur  Realisierung  der  städtischen
Biodiversitätsziele.

Wir appellieren an Sie, sich bei den anstehenden Hausaltsentscheidungen
für  die  Einrichtung  des  Landschaftspflegetrupps  einzusetzen.  Uns  ist
bewusst,  dass  von allen Seiten viele  dringende  Appelle  an  Sie  gerichtet
werden. Dennoch bitten wir Sie zu bedenken, dass Sparen am Erhalt unser
aller Lebensgrundlagen kein nachhaltiger Weg ist.

Mit freundlichen Grüßen

Ralf Schmidt, Vorsitzender des NABU Freiburg e.V.
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